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verkaufsoffener Sonntag 
mit weiteren Aktionen 
und St. Martin hoch zu Ross

Infos: www.wisserland.de

verkaufsoffener Sonntag 

Sonntag,
10. November 2024
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Plattenservice?
Egal ob deftige Wurstplatten, delikate und würzige Käseplatten, ob feine Lachsplatten, leckere Fleisch- und  
Geflügelplatten, alles wird top abgeschmeckt und optisch raffiniert garniert. Nicht nur ein kulinarischer  
Hochgenuss, sondern auch ein Eye-Catcher für jede Feierlichkeit, Party,...
Wir würden uns freuen, wenn wir auch Sie begeistern könnten!  02742-9689-10 /-15
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Rettungsdienst
Krankentransport
112

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
0180 5/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■	freitags 14 bis 18 Uhr 
■	samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■	mittwochs von 14 bis 18 Uhr 
■	an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr 
■	an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag
	 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

Wenn ohne unmittelbare 
Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche 
Schäden zu befürchten sind, 
ist der Rettungsdienst unter 112 
zu alarmieren.  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Apothekennotdienst 
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen 
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser
Kinderärztlicher Notdienst 
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■	 von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■	 von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■	 an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr 
	 bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITENBEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Polizei Notruf 110	
Feuerwehr Notruf 112

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke nach Anwahl 
der o. a. Nummer, ergänzt durch die Postleitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg)	 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen	 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)	 01805/258825 57581

Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet
unter www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.
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Foto: Klaus Köhnen

Nach der Sitzung des Verbandsgemeinderates am 22. 
Oktober, in der auch ein Sachstandsbericht zum neuen 
Rathaus Thema war, ging es zum Richtfest auf die Bau-
stelle. Hier konnte VG-Bürgermeister Berno Neuhoff 
zahlreiche Gäste aus kommunaler Politik und der Ver-
waltung begrüßen.
Vor die Feierlichkeiten hatte der Terminplan noch einmal die 
„Arbeit“ des VG-Rates gesetzt. In der Sitzung gab Bürger-
meister Berno Neuhoff den anwesenden Ratsmitgliedern 
den Sachstand zum Neubau des Rathauses bekannt. Neben 
Ergänzungswahlen zum Schulträgerausschuss waren noch 
einige Beschlüsse zu fassen. Als erstes wurde ein, wie Neu-
hoff es nannte, sehr komplexes Thema behandelt. Die Fest-
setzung der neu kalkulierten einmaligen Beiträge zu Inves-
titionen für die Abwasserbeseitigung wurde diskutiert. Vor 
Beginn der Sitzung hatte die SPD-Fraktion einen Antrag zu 
diesem Punkt gestellt, der allerdings nach Gesprächen der 
Fraktionen zurückgezogen wurde.
Die bereits im Haupt- und Finanzausschuss besprochenen 
und beschlossenen Vorlagen zu einer Richtlinie über die 
Förderung der ehrenamtlichen Tätigkeit der Freiwilligen 
Feuerwehr und der Beschluss zur Gründung einer zentralen 
Vergabestelle, die gemeinsam mit der VG Hamm und der 
VG Altenkirchen-Flammersfeld eingerichtet wird, wurden 
jeweils einstimmig angenommen.
Im Anschluss begaben sich die Ratsmitglieder dann zum 
Richtfest des neuen Rathauses. Zu der Feier hatten sich ne-
ben den Ratsmitgliedern, Mitarbeitende des Rathauses und 
Vertreter der beteiligten Unternehmen eingefunden. Der 
Projektleiter bei der Verbandsgemeinde, Marc Eichhorn, so-

wie Vertreter des Architekturbüros Heimspiel aus Münster, 
Marc Matzken und Bauleiter Alexander Osthues, waren 
auch zum Richtfest gekommen, ebenso wie die fünf Orts-
bürgermeister sowie die Beigeordneten.

Bürgermeister Neuhoff begrüßte die Anwesenden und ver-
wies besonders darauf, dass die heutigen Auszubildenden 
diejenigen sein werden, die dieses neue Gebäude mit „Le-
ben füllen“ werden. Das Rathaus wird, so Neuhoff, nicht nur 
für die Verwaltung, sondern auch für die Bürgerinnen und 
Bürger Erleichterungen bringen. Neuhoff ging darauf ein, 
dass ein solches Projekt nur in einer Teamleistung zu stem-
men sei. Die Kombination von Beton und Holz wurde lange 
diskutiert und dann in gemeinsamer Entscheidung umge-
setzt, so Neuhoff. Er dankte allen Beteiligten und verwies 
darauf, dass der Zeitplan eingehalten wurde und auch die 
bis jetzt veranschlagten Kosten lediglich geringfügig über-
schritten wurden. „Was lange währt, wird hoffentlich gut“, 
diesen Satz nannte Neuhoff als sehr wichtig und wies darauf 
hin, dass dies nicht selbstverständlich sei. Für die Verwal-
tung stehe jetzt noch die große Aufgabe der Digitalisierung 
an. Dazu sei das neue Haus eine unerlässliche 
Voraussetzung.

Felix Lichtenthäler steht für die Zimmerarbeiten und wies 
darauf hin, dass, sobald ein Stück Holz im Spiel ist, der Zim-
mermann gefordert sei. In seinem Richtspruch war der 
Werkstoff das Hauptthema. Nach dem Richtspruch warf er 
„nach guter Sitte“ das Glas zu Boden. Im Anschluss wurde 
gefeiert und viele Fragen beantwortet. (kkö)

Fotos: Verwaltung

�Foto: Klaus Köhnen

Richtfest am neuen Rathaus Wissen: Zeit- 
und Kostenplan wurde eingehalten
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Volkstrauertag
Zentrale Veranstaltung der Verbandsgemeinde Wissen 
findet in der Ortsgemeinde Mittelhof statt
Am Sonntag, 17.11.2024, findet aus Anlass des Volks-
trauertages am Ehrenmal in der Ortsgemeinde Mittelhof 
die gemeinsame Gedenkfeier der Stadt Wissen und der 
Ortsgemeinden Hövels, Mittelhof und Katzwinkel (Sieg) 
statt. 

Die Feier beginnt um 12:00 Uhr. An der Feierstunde neh-
men auch Landrat Dr. Peter Enders, Schülerinnern und 
Schüler des Kopernikus-Gymnasiums Wissen, sowie De-
chant Kürten und Pfarrer Tesch teil. 
Bürgermeister Berno Neuhoff und Ortsbürgermeister 
Franz Cordes freuen sich, wenn möglichst viele an der Ge-
denkveranstaltung teilnehmen. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Die Kranzniederlegungen an den Ehrenmalen in den teil-
nehmenden Ortsgemeinden erfolgen in aller Stille.

Weitere Gedenkfeiern in der Verbandsgemeinde Wis-
sen zum Volkstrauertag am 17.11.2024:
Ortsgemeinde Datum, Uhrzeit Ort

Birken-Honig-
sessen

Sonntag, den
17.11.2024
um 10:15 Uhr

Ehrenmal 
Hüllstraße

Selbach (Sieg) Sonntag, den
17.11.2024
um 10:00 Uhr

Kriegerdenkmal 
Dorfmitte

	■ Die Online-Ausgabe unseres 
Mitteilungsblatts finden Sie hier:

www.wisserland.de/mitteilungsblatt

	■ Stadtführungen/geführte 
Wanderungen im Wisserland

Termine auf wisserland.de/veranstaltungen
Übersicht auf wisserland.de/führungen
Anmeldungen: Tourist-Information Wisserland,
RegioBahnhof, Bahnhofstr. 2, 57537 Wissen,
Tel. 02742 2686, Mail: info@wisserlandtouristik.de

	■ Redaktionsschlussvorverlegung für die KW 45
Sehr geehrte Damen und Herren,
bitte beachten Sie folgende Redaktionsschlussvorverlegung an-
lässlich des Feiertags „Allerheiligen“ am 01.11.2024:
Für die KW 45/2024 wird der Redaktionsschluss auf Don-
nerstag, 31.10.2024, 10:00 Uhr, vorgezogen.
Alle Beiträge können Sie wie immer per E-Mail unter der Adresse 
mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de einreichen.

	■ Wichtige Informationen aus dem Siegtalbad
Wegen des Feiertags am Freitag, dem 01.11.2024, verschieben 
sich das Saunagrillen und Siggi, das Siegtalbad-Krokodil, um eine 
Woche auf den 08.11.2024. Wir bitten um Verständnis.
Am Samstag, dem 09.11.2024, öffnet das Hallenbad erst ab 14:00 
Uhr. Grund dafür sind die jährlich im Siegtalbad stattfindenden 
Vereinsmeisterschaften des SV Neptun Wissen. Wir wünschen al-
len Teilnehmern viel Erfolg.

Große Foto- und Kunstausstellung
in Wissen im Hexagon

� Foto: Veranstalter
Vom 08. bis 10. November 2024 findet zum dritten Mal die 
große Foto- und Kunstausstellung im Hexagon in Wissen 
statt. 
Die feierliche Eröffnung beginnt am 08.11. um 18:30 Uhr 
mit einer musikalisch untermalten Vernissage. 
Das Duo Manzanar, bestehend aus Eduardo Cisternas Hur-
tado (Gitarre und Gesang) und Michaela Weiand (Flöte 
und Gesang), werden den Abend mit chilenisch inspirierter, 
handgemachter Musik auflockern.
Im Rahmen der Vernissage werden alle vier ausstellenden 
Künstler anwesend sein und ihre Werke kurz vorstellen. 
Die versierten Fotografen Markus Bläser, Thomas Weis-
müller und Claudia Weismüller präsentieren eine beein-
druckende Bandbreite an Fotografie:
•	 Markus Bläser begeistert mit Naturfotografie sowie 

Motiven des urbanen Lebens unserer Region
•	 Thomas Weismüller widmet sich den faszinierenden 

„Lost Places“ und fängt verlassene Orte in eindrucksvol-
len Bildern ein. Zudem zeigt er ausgewählte Street 
Fotografien.

•	 Claudia Weismüller fasziniert mit abstrakten Eisforma-
tionen und weitere Makroaufnahmen, die in ihrer künst-
lerischen Interpretation beeindrucken.

Erstmals nimmt auch der Bildhauer und Maler Gerhard 
Gröner an der Ausstellung teil. 
Der überregional bekannte Künstler, der in Wissen lebt, 
stellt Skulpturen in verschiedenen Größen aus. Im Materi-
almix überwiegen verschiedene Holzarten. 
Gröner, der sich in der Kunstszene bereits einen Namen 
gemacht hat, zeigt seine Werke zum ersten Mal im 
Hexagon.
Öffnungszeiten der Ausstellung:
•	 Freitag, 8.11. um 18:30 Uhr Vernissage
•	 Samstag, 09.11. von 10:00 bis 14:00 Uhr
•	 Sonntag, 10.11. von 12:00 bis 18:00 Uhr
Am Sonntag findet in Wissen zusätzlich der Martinsmarkt 
sowie ein verkaufsoffener Sonntag statt, was einen Besuch 
im Hexagon noch attraktiver macht.
Der Eintritt zur Ausstellung ist frei. 
Alle Kunstinteressierten und Fotoliebhaber sind herzlich 
eingeladen, die Werke in einem entspannten Ambiente zu 
genießen.
Veranstaltungsort:
Hexagon Wissen, Rathausstraße 56, 57537 Wissen (Gebäu-
de Westerwaldbank)
Für Rückfragen und weitere Informationen: Telefon 0175 
4166842
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Öffentliche 
Bekanntmachungen

Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen

	■ Einladung zur Martinsfeier mit Laternenumzug
Liebe Kinder, liebe Birken-Honigsessener,
auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder am Martinstag treffen.
Am Montag, 11.11.2024 um 17:00 Uhr, werden wir mit einem Wort-
gottesdienst in der Kirche „St.-Elisabeth“ Birken-Honigsessen 
beginnen.
Gemeinsam mit unseren Kindern ziehen wir dann mit Laternen und 
Fackeln, begleitet von St. Martin und der Bergkapelle „Vereinigung“, 
durch unser Dorf zum Festplatz. Dort wird das traditionelle Martins-
feuer entzündet.
Den Abend lassen wir gemeinsam in gemütlicher Runde auf dem 
Festplatz in Birken-Honigsessen ausklingen.
Für den Aufbau des Martinsfeuers kann am Samstag, 09.11.2024 von 
10:00 bis 14:00 Uhr Ast und Grünschnitt auf dem Festplatz angelie-
fert werden.

Hubert Wagner
Ortbürgermeister

Ortsgemeinde
Selbach (Sieg)

	■ Martinsumzug und Martinsfeuer am 11.11.2024
Liebe Kinder, liebe Mitbürger,
zum diesjährigen traditionellen St. Martinsumzug in Selbach lade ich 
Euch und Sie herzlich ein. Treffpunkt ist am Montag, 11.11.2024 um 
18:00 Uhr in der Kirche (hier Vorfeier; Umzug ab etwa 18:15 Uhr). 
Freuen wir uns auf eine schöne Veranstaltung mit dem Hl. Martin 
hoch zu Ross, musikalischer Begleitung durch unseren Musikverein 

Brunken, heißen und kalten Getränken vom Förderverein, Martins-
brezeln und bei hoffentlich gutem Wetter!
Wie in den vergangenen Jahren ist es gestattet, ausschließlich am 
Samstagvormittag, dem 09.11.2024, zwischen 10:00 und 12:00 
Uhr ausschließlich trockenes Holz, Bretter und abgedorrte Äste 
ohne grüne Blätter anzufahren und vernünftig aufzuschichten. Da-
nach ist der Schützenplatz bis zum Abend des Martinstags ge-
sperrt. Land- und forstwirtschaftliche Anlieger melden sich bitte zur 
Durchfahrt beim Gemeindearbeiter. Ich bitte freundlich um 
Beachtung.

Matthias Grohs, Ortsbürgermeister

	■ Volkstrauertag am 17.11.2024 in Selbach, 
Spendensammlung Kriegsgräberfürsorge

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unter dem Motto „Der Weg vom Krieg zum Frieden“ werden wir in 
Selbach die Gedenkveranstaltung anlässlich des Volkstrauertages 
am 17.11.2024 um 10:00 Uhr am Kriegerdenkmal begehen. Zu 
diesem öffentlichen Termin lade ich Sie herzlich ein – Schüler, Be-
rufstätige wie auch die Älteren. Können wir die Wege zum Frieden, 
die wir nach den Kriegen in unserem Heimatland erfolgreich be-
schritten haben, den weltweiten Kriegsparteien unserer Tage aufzei-
gen oder verbietet sich ein Vergleich? Kann uns das steinerne Kreuz, 
das christliche Symbol, auf unserem Denk- und Ehrenmal auch heute 
noch als Heils- und Hoffnungszeichen dienen? Wir versuchen Ant-
worten zu geben.
Unterstützt und mitgestaltet wird die Feier dankenswerterweise 
durch unseren Musikverein Brunken und unsere Schützenbruder-
schaft St. Hubertus.
Zwischen dem 31.10. und 25.11.2024 werden wieder ehrenamtliche 
Helfer aus Selbach für den Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. mit einer Haussammlung um eine Spende bitten. 
Hierzu möchte ich Sie ermuntern und Ihnen im Voraus vielmals 
danken.

Matthias Grohs
Ortsbürgermeister

	■ Altersjubilare
06.11.1934 Henn, Bernhard ���������������������������������������������������������� 90 Jahre

57537 Wissen ST Schönstein
06.11.1934 Reifenrath, Reimund ������������������������������������������������ 90 Jahre

57537 Mittelhof
05.11.1939 Bühren, Marliese ������������������������������������������������������� 85 Jahre

57537 Wissen
05.11.1939 Eroglu, Ali-Ishak �������������������������������������������������������� 85 Jahre

57537 Wissen
06.11.1939 Steiger, Katharina ������������������������������������������������������ 85 Jahre

57537 Wissen
01.11.1944 Theis, Barbara ������������������������������������������������������������� 80 Jahre

57581 Katzwinkel (Sieg)
01.11.1944 Weitz, Elisabeth ��������������������������������������������������������� 80 Jahre

57587 Birken-Honigsessen
03.11.1949 Blank, Evelyne ������������������������������������������������������������ 75 Jahre

57587 Birken-Honigsessen
03.11.1949 Enders, Horst �������������������������������������������������������������� 75 Jahre

57537 Wissen ST Schönstein
06.11.1949 Lauer, Walburga ��������������������������������������������������������� 75 Jahre

57537 Wissen ST Schönstein
01.11.1954 Holschbach, Manfred ���������������������������������������������� 70 Jahre

57537 Wissen ST Schönstein

Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Kirchengemeinde Wissen

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 3. November 2024:
Wissen 10.15 Uhr: Gottesdienst m.A.;

Pfarrer Marcus Tesch

	■ Martinszüge in der Verbandsgemeinde Wissen
Birken-Honigsessen:
Montag, 11.11.2024, 17:00Uhr
Wortgottesdienst, anschl. Martinszug ab Kirche über Talstraße, 
Hofstraße, Hauptstraße/K71, Auf der Heide, Hüllstraße und Von-
Ketteler-Straße zum Festplatz
Hövels:
Freitag, 08.11.2024, 18:00 Uhr
Martinszug über Am Bahnhof bis zum Bürgerhaus
Katzwinkel (Sieg):
Montag, 11.11.2024, 17:00 Uhr
Wortgottesdienst, anschl. Martinszug ab Katholischer Kirche Elk-
hausen über Kirchstraße, Raiffeisenstraße/K74, K74 und K72 zum 
Schützenplatz
Mittelhof:
Mittwoch, 13.11.2024, 17:45 Uhr
Martinsspiel in der Kirche, ca. 18:15 Uhr Martinszug ab Kirche 
über Hauptstraße/K127, Betzdorfer Landstraße/K126 und Kirch-
weg zum Rodder-Berg
Selbach (Sieg):
Montag, 11.11.2024, 18:00 Uhr
Vorfeier in der Kirche, ca. 18:15 Uhr Martinszug ab Kirche über 
Kirchstraße/K123, Hauptstraße/K130 und Schützenstraße zum 
Schützenplatz
Stadt Wissen:
Sonntag, 10.11.2024, 18:00 Uhr
ab Marktplatz (Marktstraße) über Auf dem Platz, Im Buschkamp, 
Rathausstraße, Im Kreuztal und Am Schützenplatz zum 
Schützenplatz
Stadtteil Köttingerhöhe:
Montag, 11.11.2024, 17:30 Uhr
Sammelpunkt Mitarbeiterparkplatz KiTa (Hachenburger Straße 
121), über Gehweg der Hachenburger Straße/L289 und die Kol-
pingstraße (entgegen der Einbahnstraße) bis zum Gelände des 
Ski-Clubs
Stadtteil Schönstein:
Montag, 11.11.2024, 18:30 Uhr
ab Schloss Schönstein über Fürst-Hatzfeldt-Straße/K126 und 
Schlossstraße/L278 zum Sportplatz
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14.00 Uhr Gräbersegnung St. Anna, Selbach
15.00 Uhr Gräbersegnung Friedhof Schönstein
15.00 Uhr Gräbersegnung Friedhof Oettershagen
Samstag, Allerseelen, 02.11.2024:
15.00 Uhr Gräbersegnung Friedhof Eisengarten, Niederhövels
15.00 Uhr Gräbersegnung Friedhof Bitzen
16.30 Uhr Gräbersegnung Friedhof Katzwinkel anschl. Hl. 

Messe
18.30 Uhr St. Katharina, Schönstein, Requiem für die Verstorbe-

nen der Pfarrei Kreuzerhöhung und St. Katharina
Sonntag, 03.11.2024
15.00 Uhr Gräbersegnung Waldfriedhof Wissen

Samstag, 2. November Allerseelen
9.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe
15.00 Uhr Wissen - Niederhövels, Friedhof Eisengarten, Nie-

derhövels Gräbersegnung
15.00 Uhr Bitzen, Friedhofskapelle Bitzen Gräbersegnung
16.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Beichtgelegenheit
16.30 Uhr Katzwinkel, Friedhofskapelle Katzwinkel 

Gräbersegnung
17.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Vorabendmesse
17.00 Uhr Katzwinkel, St. Barbara Vorabendmesse 16.30 Uhr 

Gräbersegnung auf dem FH Katzwinkel
18.30 Uhr Schönstein, St. Katharina Requiem für die Verstor-

benen der Pfarreien Kreuzerhöhung u. St. Katharina
Sonntag, 3. November
8.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe
9.00 Uhr Birken-Honigsessen, St. Elisabeth Hl. Messe
9.30 Uhr Mittelhof, St. Marien Hl. Messe
10.30 Uhr Elkhausen, St. Bonifatius Familienmesse
11.00 Uhr Schönstein, St. Katharina Hl. Messe
15.00 Uhr Wissen, Waldfriedhof - Friedhofskapelle der Kom-

mune Gräbersegnung
Montag, 4. November
8.30 Uhr Elkhausen, St. Bonifatius Hl. Messe m. gem. JG. f.
Dienstag, 5. November
8.15 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe bes. f. die Män-

ner unserer Gemeinden
17.30 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Abendgebet „Meine Zeit“
18.00 Uhr Oettershagen, St. Michael Oett Abendmesse
18.00 Uhr Selbach, St. Anna Hl. Messe
Mittwoch, 6. November
8.15 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe bes. f. d. KFD

Das Leben ist nicht schwarz-weiss
„Das Leben ist nicht schwarz-weiß.“ – Ein Abend mit Songs und Ge-
schichten aus voller Seele. Dies verspricht der Abend des 10. Novem-
ber in der Erlöserkirche in Wissen. Ab 17 Uhr begeistern Judy Bailey 
und ihr Ehemann Patrick Depuhl ihr Publikum mit leidenschaftlicher 
Musik und tiefgründigen Texten.
Judy und Patrick singen, lesen und berühren mit Humor, Herz und 
Hirn. Ihre Konzertlesung entfaltet sich in einem einmaligen Bühnen-
bild, das in Staunen versetzt. Dabei hat das Künstlerpaar weder 
Angst, dorthin zu gehen, wo es wehtut – noch scheut es, Hoffnung zu 
verbreiten. Auch dann nicht, wenn sie von Wurzeln in der Sklaverei, 
oder Geheimnissen aus der Zeit des Nationalsozialismus erzählen. 
Äußerst persönlich, echt und einfühlsam. Ein bewegender Dialog mit 
dem Herzen: Unerwartet verletzlich. Erstaunlich mutig. Wunderbar 
kraftspendend. Denn die meisten Dinge die Gott schuf, da sind sie 
sich ziemlich sicher, sind erstaunlich bunt…
Der Eintritt für diesen besonderen Abend beträgt 10 EUR. Karten gibt 
es ausschließlich an der Abendkasse. Der Einlass beginnt um 16 Uhr.

	■ Katholische Pfarrgemeinden
Hl. Messen und Gräbersegnungen zu Allerheiligen
Freitag, Allerheiligen, 01.11.2024:
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen, anschl. 

Gräbersegnung
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof anschl. 

Gräbersegnung
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius,. Elkhausen anschl. 

Gräbersegnung
10.30 Uhr Hochamt, St. Katharina, Schönstein, anschl. um
11.30 Uhr Gräbersegnung kath. Friedhof An der Baumschule 

Wissen
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	■ Westerwälder Zukunftsgespräche
„Als Nachfolger der Marienstatter Zukunftsgespräche widmen sich 
die 1. Westerwälder Zukunftsgespräche als Tagung zur nachhaltigen 
Regionalentwicklung in diesem Jahr am 7. November 2024 online der 
Frage, wie wir unsere Gärten für Mensch und Natur klimafit machen. 
Ob durch ein intelligentes Wassermanagement oder eine naturnahe 
Bepflanzung, durch wilde Ecken oder Zukunftsbäume, Klimagärten 
sind ein Gamechanger für die Klimawandelanpassung im eigenen 
Wohnumfeld. Seien Sie dabei und erfahren Sie, wie Sie Ihre grünen 
Garten-Paradiese und Balkon-Wohlfühloasen in einen Klimagarten 
verwandeln. 
Die Veranstaltung wird von der Landeszentrale für Umweltaufklärung 
Rheinland-Pfalz (LZU) in Kooperation mit dem Westerwald-Verein 
e.V. und dem LandFrauenverband „Frischer Wind“ e.V. ausgerichtet 
und von Heike Boomgaarden moderiert.

10.00 Uhr Birken-Honigsessen, Seniorenheim Azurit 
Wortgottesdienst

17.00 Uhr Katzwinkel, St. Barbara Hl. Messe m. gem. JG. f.
Donnerstag, 7. November
8.00 Uhr Birken-Honigsessen, St. Elisabeth Frauen- und Se-

niorenmesse m. gem. JG f.
15.00 Uhr Schönstein, St. Katharina Hl. Messe KFD 

Mitgliederversammlung
17.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Euch. Anbetung
18.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe
Freitag, 8. November
8.15 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe mit gem. JG
18.00 Uhr Mittelhof, St. Marien Hl. Messe für alle Kranken un-

seres Seelsorgebereichs

	■

Vereine und Verbände
	■ Kreisheimatverein hat Auflösung beschlossen

Altenkirchen. Der Heimatverein des Kreises Altenkirchen hat seine 
Auflösung beschlossen. Damit geht eine wichtige Ära in der Kreis-
geschichte nach 75 Jahren zu Ende. 
In mehreren Versammlungen hatten sich nicht mehr genügend Vor-
standsmitglieder gefunden. 
So sah die Mitgliederversammlung letztlich keine Möglichkeit mehr, 
die Vereinsarbeit fortzusetzen und fasste einstimmig den Auflö-
sungsbeschluss. Zuvor war Vereinsvorsitzende Betty Berg-Bronnert 
aus Kirchen noch einmal kurz auf die Vereinsgeschichte 
eingegangen.
Der Heimatverein wurde im Oktober 1949 in Wissen gegründet, 
nachdem zuvor in Altenkirchen ein vorbereitendes Treffen stattge-
funden hatte. 
Zunächst veröffentlichte man heimatkundliche Publikationen als Zei-
tungsbeilage, ehe für 1958 der erste Kreis-Heimatkalender heraus-
gegeben wurde. 
Er wurde später in Heimatjahrbuch des Kreises Altenkirchen und sei-
ner Nachbargebiete umbenannt. 
Bereits vor drei Jahren sah der Heimatverein sich nicht mehr in der 
Lage, das Jahrbuch herauszugeben. Deshalb wird es seitdem von der 
Kreisverwaltung Altenkirchen verlegt.
Im Laufe der letzten 75 Jahre hat der Heimatverein auch sonstige 
Publikationen veröffentlicht. Bekannt ist vor allem das Buch „Lebens-
bilder“, in dem bedeutende Persönlichkeiten vorgestellt werden. 
Viele weitere Veröffentlichungen wurden mitfinanziert. 
Zuletzt konnte der Kreis-Heimatverein noch eine größere Summe für 
die Finanzierung eines Films über den Kreis Altenkirchen bereitstel-
len, der in einigen Monaten fertiggestellt sein soll.
Für die weitere Abwicklung wählten die Versammlungsteilnehmer 
Uwe Bronnert aus Kirchen und Konrad Schwan aus Kausen zu Liqui-
datoren. Vorgesehen ist noch ein letztes Treffen der Vereinsmitglie-
der am 3. Dezember in Altenkirchen. 
Dann soll bei der traditionellen Adventsfeier Abschied genommen 
werden.

Das Bild entstand nach der Mitgliederversammlung des Kreis-Heimat-
vereins im August-Sander-Zimmer der Kreisverwaltung Altenkirchen.

BAUMSCHNITTSAISON
Mieten, schneiden, schreddern – Baumpflege leicht gemacht

IN DEINER NÄHE!

57539 Roth

Mietservice K
G

Entfernt gemäß DSGVO
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	■ Sportfreunde Schönstein
Meisterschaftsspiel in der Kreisliga A1
Sportfreunde Schönstein : SG Herdorf
Rückblick:
In den letzten beiden Partien mussten die Sport-
freunde auswärts in Niederfischbach und bei der 
SG Rennerod antreten. Die beiden Begegnungen 
gingen bei den spielstarken Mannschaften aus der 
vorderen Tabellenregion verdient verloren. Im letz-

ten Spiel bei der SG Rennerod setzte es eine heftige Niederlage mit 
9:3 Toren. In der anstehenden Meisterschaftspartie gegen die SG 
Herdorf müssen die Sportfreunde wieder ein anderes Gesicht zeigen 
um wieder in die Erfolgsspur zurückzukehren und auf der gewohnten 
Asche dreifach zu punkten. Für den Gast verlief die Saison bisher 
durchweg enttäuschend, mit nur 4 Punkten sind die Herdorfer Vor-
letzter in der Tabelle. Bei einem Heimsieg kann die Meyer-Elf die Dis-
tanz weiter vergrößern und Anschluss ans Mittelfeld herstellen.
Zum Spiel:
Beiden Mannschaften war in der Anfangsphase des Kellerduells eine 
gewisse Verunsicherung aufgrund der vorherigen Spielergebnisse 
anzumerken. Auf Seiten der Sportfreunde fehlte noch die Feinab-
stimmung im Defensivverhalten, so dass der Gast aus Herdorf die 
Lücken nutzte und einige Male gefährlich im 16er der Schönsteiner 
auftauchte. In der 10. Minute nutzten die Gäste eine Unaufmerksam-
keit in der Abwehr der Sportfreunde und gingen durch Jannis Stock 
mit 1:0 in Führung. In der Folge kam die Meyer-Elf durch ihr beherz-
tes Auftreten etwas besser ins Spiel und versuchte durch schnelle 
Vorstöße die Abwehrformation der SG Herdorf zu überwinden. Doch 
noch blieb vieles Stückwerk, da sich im Passspiel noch einige Unge-
nauigkeiten einschlichen. Auch bei der SG Herdorf war kein Spielfluss 
zu erkennen, so dass sich viele Aktionen im Mittelfeld zwischen den 
Abwehrreihen abspielten.
Es dauerte bis zur 30. Minute, da ließ Fynn Schlatter das Schönsteiner 
Publikum zum ersten Mal jubeln und erzielte den verdienten Aus-
gleich zum 1:1. Bis zum Pausenpfiff ließen die Sportfreunde nichts 
mehr anbrennen und konnten durch gute Defensivarbeit vermeiden, 
dass die Gäste sich nochmal gefährlich dem Schönsteiner Gehäuse 
näherten. Der Meyer-Elf boten sich jetzt noch einige Tormöglichkei-
ten, die sie jedoch nicht in zählbares ummünzen konnte.
Nach dem Wiederanpfiff kamen die Sportfreunde etwas wacher aus 
der Kabine und knüpften an die starke Endphase der 1. Halbzeit an. 
Es dauerte nicht lange und Schönstein überraschte die SG Herdorf 
und erzielte in der 47. Minute den Führungstreffer durch Tobias Reiss. 
Die Meyer-Elf ließ nicht locker und entwickelte im Spiel nach vorne 
weiter viel Druck. Durch starke Zweikampfführung und einem schnel-
len Umschaltspiel, erarbeitete sich die Meyer-Elf ein um die andere 
Torchance.
Von den Gästen war kein konstruktives Aufbauspiel mehr zu erken-
nen und gefährliche Offensivaktionen blieben gänzlich aus.
Der Schönsteiner Torhüter blieb in der 2. Halbzeit nahezu beschäfti-
gungslos. Bis zur 77. Minute mussten sich die Zuschauer dann noch 
gedulden, bis der eingewechselte Yalcin Aksac den Treffer zum 3:1 
nachlegte und die letzten Zweifel am Heimsieg ausräumte. Aufgrund 
der starken 2. Hälfte der Sportfreunde, war es ein unter dem Strich 
verdienter Heimsieg.
In der nächsten Auswärtspartie müssen die Schönsteiner am 
27.10.2024 beim Tabellenfünften, der SG Guckheim antreten. Eine 
schwere Hürde, da Guckheim eine starke Saison spielt und nur 3 
Punkte hinter dem Spitzenreiter aus Herschbach liegt. An diesem 
Wochenende gewann Guckheim zeitgleich auswärts beim VfB Nie-
derdreisbach mit 2:1.

Heimspiel Meisterschaft
Kreisliga A1
Spfr. Schönstein - SG Herschbach
Sonntag, 03.11.2024, Spielbeginn 15.00 Uhr
Hartplatz Schönstein, Schloßstr.

	■ SV Neptun Wissen mit zahlreichen Medaillen 
beim 18. Schwimmfest des SSV Daadetal

Daaden/Wissen. Beim alljährlich stattfindenden Schwimmfest des 
SSV Daadetal hat die Nachwuchswettkampfmannschaft und die 
Wettkampfmannschaft des Wissener Schwimmvereins zahlreiche 
Medaillen erringen können.
Ganze 51 Starts absolvierten die Schwimmerinnen und Schwimmer 
bei dem Wettkampf im 25m-Hallenbad in Daaden. Neben klassi-
schen Disziplinen wie Kraul- und Brustschwimmen, standen hierbei 
auch zwei Staffelwettkämpfe auf dem Programm. Gleich drei Gold-
Medaillen errang Julian Gabriel im Jahrgang 2009 über folgende 
Strecken: 50m Brust, 100 m Brust und 200 m Brust. Gleiches gilt für 
seinen Team-Kollegen Kristian Ziegler, der im Jahrgang 2008 eben-
falls drei erste Plätze auf den Strecken 200 m Freistil, 100 m Rücken 
und 100m Freistil erzielen konnte.
In der Wertung weiblich konnte sich Klara Stiefermann (Jahrgang 
2016) gleich drei Silber-Medaillen sichern: Die Nachwuchs-Schwim-
merin wurde jeweils Zweitplatzierte auf 50 m Brust, 50 m Freistil und 
100 m Freistil.
Über Bronze-Platzierungen erfreuen konnten sich darüber hinaus 
Smilla Reuber im Jahrgang 2014 über 50 m Rücken sowie Talia Saado 
auf der Strecke 50 m Freistil in der Jahrgangswertung 2012.
Doch auch in der Staffelwertung waren die Schwimmerinnen der 
Nachwuchswettkampf-Mannschaft sehr erfolgreich: Dem Vierer-
Team bestehend aus Paula Hüsch, Katharina Ziegler, Nathalie Daub 
und Talia Saado sicherten sich eine Silber-Platzierung in der Entschei-
dung über 4x50 m Freistil.
„Wir freuen uns sehr, dass unsere Wettkampfmannschaft sowie unse-
re Nachwuchs-Wettkampf-Mannschaft so erfolgreich ist und wir in 
diesem Jahr bereits an vielen Wettbewerben teilnehmen konnten“, so 
das Fazit des Trainerteams im SV Neptun Wissen e.V.

	■ Neuer Malkurs – Vier Abende im November

 

 

Die Tage werden kürzer und die 
Abende wieder länger. Zeit, sich 
mit Gleichgesinnten zu treffen 
und mit Aquarellfarben zu spielen 
und Mischtechniken zu erlernen.
Die kfd lädt alle Interessierten 
herzlich ein, jeden Donnerstag 
von 20.00-22.15 Uhr im Studio der 
Künstlerin in Morsbach – Ellingen 
mit Farben zu experimentieren.
Gut gelaunt unter fachkundiger 
Anleitung können die Teilneh-
mer*innen ihr Wissen erweitern 
und kleine Kunstwerke anfertigen.
Der Malkurs, unterstützt vom ka-
tholischen Bildungswerk RLP, um-
fasst 12 Schulstunden und kosten 
nur 74,- Euro. Mitglieder und För-
der*innen der kfd zahlen nur 
59,- Euro.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 

es wird eine kostenlose Mitfahrgelegenheit ab Wissen angeboten. 
Weitere Informationen sowie Anmeldung sind per E-Mail mwinning-
hoff@t-online und per Telefon 0170-4338775 möglich.
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	■ Kartoffelfest bei der St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft Schönstein

Die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Schönstein hatte zu ihrem be-
liebten Kartoffelfest eingeladen – und das schon zum 23. Mal. Am Fest-
sonntag füllte sich das heimische Schützenhaus auch recht schnell. Alle 
Besucher freuten sich auf ein großes Angebot von Leckereien aus der 
„Tollen Knolle“. Auf der Liste standen beispielsweise Reibekuchen, Klöße 
mit Specksauce, Kartoffel-Bratwurst, Kartoffelsalat und natürlich Pom-
mes frittes. Die Jungschützen servierten wie immer erstklassigen Feder-
weißer und Flammkuchen. Unterstützung erhielt man durch die Schönst-
einer KFD. Die Damen freuten sich über fast 20 gespendete Kuchen und 
kredenzten darüber hinaus Waffeln mit einer ordentlichen Portion Sah-
ne. Ein Gastwirt aus der Wissener Altstadt förderte die Veranstaltung auf 
seine eigene Art. Für den Fleiß der Veranstalter und den Appetit der Gäs-
te spricht, dass man schon am frühen Nachmittag vermelden musste: 
„Fast alles ausverkauft!“ Gefeiert wurde im Schützenhaus in froher Runde 
natürlich weiter, da macht den Schönsteinern so schnell keiner was vor.

(bt)

Foto: Bernhard Theis

– Sterbenszeit –
Begleitung eines Menschen 
am Lebensende
Berührung mit der Trauer
Referentin: Tanja Pfeifer-Soehngen

13.11.2024 – 18:00 Uhr
Im Konferenzraum; 
Pfarrheim Birken-Honigsessen

Anmeldung bis zum 6. November
bei Martina Wagner (01 75-759 41 54) 
oder Agnes Kalkert (01 51-42 30 98 45)

Darf ich 
dich 
begleiten?

Hintergrundbild: 
© Casual-T / stock.adobe.com

	■ Große Weihnachtsbuchausstellung der Katholischen 
Öffentlichen Bücherei St. Elisabeth Birken-Honigsessen

Bücher neu entdecken!
Attraktive und sinnvolle Buchgeschenke prä-
sentiert die Kath. öffentliche Bücherei St. Elisa-
beth Birken-Honigsessen am Sonntag, den 03. 
November 2024, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr im 

Jugendheim.
Mit ihrer diesjährigen Buchausstellung will die Bücherei Anregungen 
für das „besondere Geschenk“ zu Weihnachten geben. 
Teilweise kommt der Erlös (Quote) direkt der Bücherei St. Elisabeth zu 
Gute, die hierfür neue Medien anschaffen kann. Außerdem stellt die 
Bücherei auch neu angeschaffte Titel aus. 
Das ehrenamtlich tätige Büchereiteam berät bei der Auswahl und in-
formiert über die Arbeit der Bücherei. Außerdem reichen wir Kaffee 
und Blechkuchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Öffnungszeiten der Bücherei:
Sonntag 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Nach einer Durststrecke von 3 verlorenen Spielen, konnte die Meyer-
Elf im Heimspiel gegen die SG Herdorf wieder mit 3:1 gewinnen und 
den Anschluss ans Mittelfeld herstellen.
Im kommenden Heimspiel ist der Tabellenführer, die SG Herschbach 
in Schönstein zu Gast. Herschbach spielt eine starke Saison und ist 
sicherlich dem Kreis der Meisterschaftsfavoriten zuzurechnen.
Stellt sich die Frage, ob die Sportfreunde dem Gast ein Bein stellen 
können und die zu vergebende Punkte in Schönstein behalten?
Versäumen Sie es daher nicht, mit Ihrem Besuch den Sportfreunden 
eine gute Kulisse zu bieten und sich während des Spiels bestens ver-
sorgen zu lassen.

	■ 11.11.2024 - Start zum Frauenkarneval 
in die Session 2025

Die aktiven Karnevalistinnen der kfd Wissen und Schönstein be-
reiten sich jetzt schon auf die Frauensitzung im kommenden Jahr 
vor. Nach der positiven Resonanz auf den karnevalistischen Nach-
mittag in diesem Jahr, möchten die Aktiven auch in 2025 das Pu-
blikum mit Sketchen, Büttenreden und Tänzen unterhalten.
Was? Kfd- Frauensitzung der Karnevalsfrauen

aus Wissen und Schönstein.
Wann? Am 8. Februar 2025 um 14.11Uhr.
Wo? im Kath. Pfarrheim in Wissen.
Der Kartenvorverkauf beginnt am 11.11.2024.
Die Kartenbestellungen erfolgen über Mail oder Whats-App:
Elisabeth Wieschollek: e.wieschollek@web.de
Tel: 015140745130
Rosi Maag: rosemarie.maag@t-online.de
Tel: 01708345813
Die Kartenverteilung erfolgt nach Eingang der Bestellung.
Sollten binnen kurzer Zeit mehr Bestellungen eingehen als Plätze 
vorhanden sind, wird bei ausreichend großer Nachfrage am 09.
Februar eine weitere Sitzung angeboten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

	■ Rheinlandpokal-Achtelfinale: Der VfB Wissen 
erwartet am Mittwochabend Eintracht Trier

Ein denkbar schweres, aber sportlich sehr attraktives Los zog der VfB 
Wissen im Achtelfinale des diesjährigen Rheinlandpokals. Zu Gast im 
Dr.Grosse-Siegstadion ist am Mittwoch (30.Okt.) um 19:30 Uhr der SV 
Eintracht Trier. Die Moselaner schafften im Sommer als überlegener 
Meister der Oberliga den Sprung in die Regionalliga. Sie gehen auch 
in Wissen als klarer Favorit ins Spiel. Vielleicht gelingt es dem VfB, der 
in der Rheinlandliga aktuell einen Mittelfeldplatz belegt und zuletzt 
Tabellenführer Wittlich mit 2:1 besiegte, dem zwei Klassen höher 
spielenden Gegner ein Bein zu stellen. Über zahlreiche Unterstützung 
des Wissener Publikums würden sich Trainer Dirk Spornhauer und 
sein Team sehr freuen.
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	■ Patronatsfest der St. Hubertus 
Schützenbruderschaft Selbach

Die St. Hubertus Schützenbruderschaft Selbach lädt zum traditio-
nellen Patronatsfest am 03.11.24 ein.
Beginn der Heiligen Messe, die dieses Jahr im Schützenhaus in 
Selbach stattfindet, ist um 15 Uhr.
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen und eineTombola.

	■ IHK und Wirtschaftsförderung Kreis 
Altenkirchen laden ein:

Wirtschaftsgespräch im Landkreis Altenkirchen – Jetzt noch an-
melden!
Die IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen und die Wirtschaftsför-
derung des Kreises Altenkirchen laden herzlich zum regionalen Wirt-
schaftsgespräch für die Verbandsgemeinden Betzdorf-Gebhardshain, 
Daaden-Herdorf und Kirchen (Sieg) ein.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 14. November 2024, 
von 17:30 bis ca. 20:00 Uhr im Ratssaal der Verbandsgemeinde-
verwaltung Kirchen, Lindenstraße 1, 57548 Kirchen (Sieg), statt.
In ihren Grußworten werden Landrat Dr. Peter Enders und Bürger-
meister Andreas Hundhausen einen Überblick über die wirtschaftli-
che Lage der Region geben. 
Darüber hinaus erwarten die Teilnehmenden zwei spannende Im-
pulsvorträge zu zukunftsweisenden Themen:
•	 Wie verändert Künstliche Intelligenz unsere Welt? Dr. Muha-

med Kudic vom Mittelstand-Digital Zentrum Ländliche Region Sie-
gen wird aufzeigen, wie KI- und Digitalisierungsprojekte in Unter-
nehmen unterstützt werden können.

•	 Personalentwicklung durch Fachkräftegewinnung aus Ruanda 
– Reiner Rudolphi von Zubee informiert über innovative Ansätze 
zur Gewinnung von Fachkräften aus dem Partnerland 
Rheinland-Pfalz.

Im Anschluss an die Vorträge bietet die Veranstaltung ausreichend 
Gelegenheit für Diskussionen und Austausch mit Vertretern der IHK 
und der Wirtschaftsförderung. 
Den Abschluss bildet ein Get-together bei einem kleinen Imbiss.
Noch Plätze frei! Interessierte Unternehmen und Personen können 
sich bis zum 8. November 2024 unter www.ihk.de/koblenz (Such-
feld: 4866486) anmelden.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit anderen Unternehmern und 
Entscheidungsträgern zu vernetzen und aktuelle Entwicklungen in 
der Region zu besprechen.

Die Kreisverwaltung 
informiert

	■ Abfallwirtschaftsbetrieb unterstützt 
Eigenkompostierung mit einer Gebührenermäßigung

Die Kompostierung ist das älteste Recyclingverfahren der Welt. Seit 
tausenden von Jahren verrotten die Abfälle der Natur an Ort und 
Stelle zu Humus. 
Die Bürgerinnen und Bürger des Landkreis Altenkirchen können sich 
dieses Verfahren zu Nutze machen und einerseits die Umwelt scho-
nen und gleichzeitig Entsorgungsgebühren sparen.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen möchte die Ei-
genkompostierung damit entsprechend fördern und Ihnen zusätzlich 
mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Wer auf seinem Grundstück die anfallenden Garten- und Küchenab-
fälle kompostiert und diesen Kompost zum Düngen auf dem eigenen 
Grundstück verwendet, kann eine volumenreduzierte 60 l-Bioabfall-
tonne beantragen. Dadurch wird dann weniger Bioabfall kommunal 
gesammelt und muss anschließend zur Kompostierungs- bzw. Bio-
gasanlage transportiert werden. 
Des Weiteren reduziert sich die Produktion bzw. der Einsatz von in-
dustriellen Düngemitteln. Da nicht alle Abfälle auf den eigenen Kom-
posthaufen gehören, können die nicht kompostierbaren Abfälle (z. B. 
gekochte Speisereste, Fleisch, Knochen, kranke Pflanzen etc.) ord-
nungsgemäß über die 60 l-Bioabfalltonne entsorgt werden.
Einige einfache Regeln sind beim Kompostieren zu beachten:
Um guten Kompost zu erhalten, müssen für die Mikroorganismen 
günstige Bedingungen geschaffen werden. 
So sollten strukturarme Materialien (z. B. Fallobst, Kaffeesatz, Eier-
schalen, Obst- und Gemüseabfälle, Rasen usw.) und strukturreiche 
Substanzen (z. B. Baum-, Strauch- und Heckenschnitt, Stroh usw.) im-
mer im richtigen Verhältnis gut vermischt sein. Die richtige Zusam-
mensetzung der verschiedenen organischen Abfälle erzeugt die 
Grundlage, die für eine schnelle und zielgerichtete Verrottung erfor-
derlich ist. Sie hält den Komposthaufen locker und luftig.
Gerne stellen wir Ihnen auch eine „Kompost-Fibel“ mit vielen nützli-
chen Tipps und Informationen kostenlos zur Verfügung.

“BUNTEN 

DORF-

KLATSCH”

Der Obst- und Gartenbauverein
Niederhövels/Mittelhof  und der

Spielmannszug “Alte Kameraden”
Niederhövels  laden zum 

Samstag, 02.11.2024
ab 14:30 Uhr

Bürgerhaus Hövels

Lasst uns einen schönen bunten
Nachmittag verbringen! 

Bringt viel  gute Laune mit!

mit Attraktionen, Überraschungen,

Kuchenbuffet, u.v.m. 

	■ Schützenverein Elkhausen-Katzwinkel e.V.
Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am 30. 
November 2024, 19.00 Uhr.
Der Schützenverein Elkhausen-Katzwinkel e.V. möchte hiermit alle 
Mitglieder ins Schützenhaus einladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Jahresberichte

- Geschäftsbericht
- Kassenbericht
- Kassenprüfer
- Bericht Schießsportleiter

4. Aussprache über Berichte
5. Entlastung des Vorstandes
6. Beschlussfassung über eingereichte Anträge

Anträge, welche nicht in dieser Tagesordnung aufgeführt sind, 
können nur berücksichtigt werden, wenn diese mindestens 14 
Tage vor Termin der Versammlung dem Vorstand in schriftlicher 
Form vorliegen.

7. Ehrungen

	■ Absage des Seniorentreffs der Dorfgemeinschaft 
Katzwinkel-Elkhausen e.V. am 05. November

Wie bereits beim letzten Seniorentreff Anfang Oktober bekannt 
gegeben, entfällt der Seniorentreff der Dorfgemeinschaft Kat-
zwinkel-Elkhausen e.V. am Dienstag, den 05. November 2024, im 
Schützenhaus aufgrund der Seniorenfeier der Ortsgemeinde 
Katzwinkel am Sonntag, den 10. November 2024 in der 
Glück-Auf-Halle.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die regelmäßig am monatli-
chen Seniorentreff der Dorfgemeinschaft teilnehmen und keine 
Einladung der Ortsgemeinde zur Seniorenfeier erhalten haben, 
sind ebenso herzlich für den 10. November in die Glück-Auf-Halle 
zur jährlich stattfindenden Seniorenfeier der Ortsgemeinde 
eingeladen.
Der nächste Seniorentreff der Dorfgemeinschaft Katzwinkel-Elk-
hausen e.V. findet daher erst wieder am 03. Dezember 2024 ab 
10:00 Uhr im Schützenhaus in Katzwinkel statt.
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	■ Kino-Aktion des Abfallwirtschaftsbetriebes 
mit dem Film „Plastic Fantastic“

Foto: Kino Wied-Scala
Im Rahmen der „Europäischen Woche der Abfallvermeidung“, welche 
dieses Jahr vom 16.11. - 24.11.2024 stattfinden wird, wird der Abfall-
wirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen sich wieder mit verschie-
denen Aktionen beteiligen.
Die jährlich stattfindende Aktionswoche hat das Ziel, das Bewusstsein 
der Bürgerinnen und Bürger für die Vermeidung von Abfällen und 
den nachhaltigen Umgang mit den globalen Ressourcen zu stärken. 
Die Kampagne findet in Europa seit 2009 und in Deutschland seit 
2010 statt. Die Hauptziele sind die Reduzierung der Abfallmengen, 
die Verringerung schädlicher Auswirkungen des Abfalls auf die Um-
welt und die Verminderung von Schadstoffen in Materialien und Er-
zeugnissen bis hin zur Substitution von umwelt- und gesundheits-
schädlichen Stoffen.
In Kooperation mit dem Programmkino & Café „Wied-Scala“ in Nei-
tersen präsentiert der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkir-
chen den Film „Plastic Fantastic“.
Der Dokumentarfilm der Regisseurin Isa Willinger beschäftigt sich 
mit der Problematik, dass Plastik heute allgegenwärtig ist – in Flüs-
sen, den Meeren, der Luft, dem Boden und in unserem Körper. Unter 
dem Motto: „Es gibt 500-mal mehr Plastikpartikel in den Ozeanen als 
Sterne in unserer Galaxie.“, werden die unbeachteten Seiten der 
Kunststoffkrise und die daraus resultierenden Probleme beleuchtet.
Die Vorstellung findet am Montag, den 18.11.2024 ab 17.30 Uhr im 
Programmkino & Café „Wied-Scala“ in Neitersen statt. Im Anschluss 
an den Film gibt es die Möglichkeit zum fachlichen Austausch. Wei-
terführende Informationen oder Informationsmaterial bekommen 
Sie am Infostand des AWB im Foyer des Kinos.
Der Eintritt ist für die Besucherinnen und Besucher an diesem Abend 
kostenfrei.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb freut sich auf zahlreiche Teilnehmende 
und einen informativen Abend.
Wir bitten um schriftliche Anmeldung per E-Mail mit den Vor- und 
Zunamen unter abfallberatung@awb-kreis-ak.de. Sie erhalten dann 
zeitnah von uns eine Teilnahmebestätigung. Die Teilnehmerzahl ist 
auf die Anzahl der vorhandenen Sitzplätze beschränkt. Der Versand 
der Teilnahmebestätigungen erfolgt in der Reihenfolge der 
Anmeldungen.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung des 
Abfallwirtschaftsbetriebes. Unter abfallberatung@awb-kreis-ak.de 
oder der Telefonnummer 02681 81-3070 erhalten Sie gerne weiter-
führende Informationen.

	■ Geschichte und Geschichten aus dem Kreis 
Altenkirchen – Heimatjahrbuch 2025 erschienen

Es ist längst ein gedruckter Klassiker mit einer großen Fangemeinde: 
Zum 68. Mal ist dieser Tage das Heimat-Jahrbuch des Kreises Alten-
kirchen erschienen. 
Auch in der neuen Ausgabe finden die Leserinnen und Leser ab-
wechslungsreiche Beiträge aus dem ganzen Kreisgebiet.
Dabei zeigt sich einmal mehr die ganze Vielfalt des Kreises, seiner 
Geschichte und seiner Bewohner (sowohl Menschen als auch Tiere) in 
40 Beiträgen auf 320 Seiten. 
Fest steht: Dem Autorenteam gehen die Ideen und Themen nicht aus. 
Die Bandbreite reicht von einem virtuellen Rundgang durch das his-
torische Weyerbusch über die Geschichte von Daaden als Gerichts-
standort bis zur „Besetzung“ von Brachbach durch die Bayern.
Bei der Vorstellung des frisch aus dem Druck gekommenen Buches 
stellte Landrat Dr. Peter Enders fest: „Das Heimatjahrbuch soll als Brü-
cke zwischen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft dienen.“ 
Dies gelingt auch im Buch 2025 wieder, verbinden sich doch hier Er-
innerungen an vergangene Zeiten mit Eindrücken aus der Gegenwart 
und dem Blick auf Wandel und Zukunft.
Eine Besonderheit des Heimatjahrbuches des Kreises Altenkirchen ist, 
dass sich nicht nur Aufsätze, sondern auch andere Herangehenswei-
sen an die Themen finden, z.B. in Poesie oder in der Betrachtung 
künstlerischer Werke. 
„Die 38 ehrenamtlichen Autoren, die oft schon seit vielen Jahren 
wertvolle Beiträge liefern, zeigen sich immer wieder sehr engagiert in 
ihrer Arbeit“, betont Schriftleiterin Dr. Kirsten Seelbach. 
Sie freut sich, dass auch immer wieder neue Autoren zum Team sto-
ßen, die andere Blickwinkel auf die Geschichte der Region eröffnen.
Der Dank der Schriftleiterin für eine stets verlässliche Zusammenar-
beit und Unterstützung geht namentlich an Melanie Henn und Hol-
ger Telke von der Kreisvolkshochschule sowie an Joachim Weger und 
Frank Schneider in der Redaktion. 
Für das kommende Buch liegen bereits einige Beiträge vor, so dass 
die Zukunft des Heimatjahrbuches des Kreises Altenkirchen gesichert 
ist. 
Die aktuelle Ausgabe ist bei allen bekannten Verkaufsstellen im Kreis 
Altenkirchen sowie über die Kreisvolkshochschule erhältlich.

Stellen jetzt die neue Ausgabe des Heimat-Jahrbuchs des Kreises Al-
tenkirchen vor: Schriftleiterin Dr. Kirsten Seelbach, Holger Telke (Leiter 
Kreisvolkshochschule) und Landrat Dr. Peter Enders (v.l.). Foto: Kreis-
verwaltung/Thorsten Stahl

www.wisserland.de
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Der Vorstand des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Schönstein 
e. V. setzt sich wie folgt zusammen (von links): Steffen Schmidt (Kas-
senwart), Frank Kesseler (Schriftführer), Günther Bauschert (2. Vor-
sitzender), Mathias Groß (1. Vorsitzender), Paul Köhler (Vertreter der 
Jugendfeuerwehr), Reiner Reifenrath (Beisitzer) und Bernhard Köhler 
(ebenfalls Beisitzer). Henrik Vogel ist Kassenprüfer. -Förder. Schön-
stein- Foto: Bernhard Theis

Der Kreis-Seniorenbeirat 
informiert!

	■ Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung: 
Seniorenbüro und Kreisseniorenbeirat informieren

Was geschieht, wenn man durch Behinderung oder Krankheit nicht 
mehr dazu in der Lage ist, über das eigene Leben selbst zu bestim-
men und persönliche Angelegenheiten selbstständig zu regeln? 
Wann ist eine Vorsorgevollmacht sinnvoll? Und wie erstellt man eine 
aussagekräftige Patientenverfügung? Darum geht es bei einer Infor-
mationsveranstaltung des Seniorenbüros der Kreisverwaltung und 
des Kreisseniorenbeirates am Mittwoch, 13. November, 18 Uhr, im 
großen Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Kirchen (Lin-
denstraße 1).
Referieren wird Diplom-Sozialpädagoge Roland Günter, Leiter des 
Betreuungsvereins des Deutschen Roten Kreuzes Kreisverband Alten-
kirchen. Alle am Thema Interessierten sind dazu eingeladen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten bis zum 8. No-
vember. Kontakt: Agnes Brück, Kreisverwaltung Altenkirchen, Tel.: 
02681 - 812086, E-Mail: agnes.brueck@kreis-ak.de

Sonstige Mitteilungen
	■ Gedenkveranstaltung zur Reichspogromnacht 
in der Barockkirche zu Daaden

„Nie wieder ist jetzt!“ Mit ihrer jährlichen Gedenkveranstaltung zur 
Reichspogromnacht verfolgt die heimische Landtagsabgeordnete 
Sabine Bätzing-Lichtenthäler das Wachhalten und Erinnern an dieses 
furchtbare Ereignis, um damit den Anfängen eines erstarkenden An-
tisemitismus zu wehren.
In diesem Jahr findet die Gedenkveranstaltung, einen Tag vor der 
Pogromnacht statt, am Freitag, den 08. November um 19 Uhr.
Nachdem in den vergangenen Jahren mit einer Lesung und einem 
Konzert der Pogromnacht gedacht wurde, wird in diesem Jahr der 
Abend unter Mitwirkung der Arbeitsgemeinschaft Friedenserzie-
hung-Geschichte der Hermann-Gmeiner-Realschule-plus Daaden 
gestaltet. Dazu bringen sie auch Ihre Friedenglocke mit.
Der 9. November wird auch der „Schicksalstag der Deutschen“ ge-
nannt. Auf ihn fallen eine Reihe von Ereignissen, die für die jüngere 
deutsche Geschichte als politische Wendepunkte mit teilweise auch 
internationalen Auswirkungen gelten, ob 1918 die Ausrufung der Re-
publik in Deutschland, 1923 der Hitlerputsch, 1938 die Reichspog-
romnacht, oder 1989 der Mauerfall.
Das Publikum wird von den Jugendlichen der Daadener Schule in 
einem Bogen über die einzelnen Ereignisse dieses geschichtsträchti-
gen Tages in Kenntnis gesetzt.
Den Fokus legen die jungen Leute diesmal bewusst auf die Gräuel-
taten der Nationalsozialisten in Griechenland, die ein 09.11.1938 erst 
ermöglichte. So erzählen sie von Begebenheiten rund um die Märty-
rerdörfer, von denen sie eines - Kommeno - bereits selbst besuchten. 
Sie beleuchten, was sie dorthin führte und wie man in der Arbeits-
gemeinschaft mit den Erkenntnissen um dieses grauenvolle Kapitel 

Feuerwehrnachrichten
	■ Feuerwehr Einsatzfahrer auch auf 
Landesebene erfolgreich

Kürzlich versammelten sich ca. 40 hochqualifizierte Feuerwehrleute 
aus verschiedenen Regionen aus Rheinland-Pfalz, um am Landesent-
scheid im Geschicklichkeitsfahren in Bockenheim teilzunehmen.
Im Starterfeld mit dabei, auch zwei Kameraden aus dem Kreis Alten-
kirchen. Das Event wurde vom Landesfeuerwehrverband Rheinland-
Pfalz organisiert und zielte darauf ab, die Fahrzeugbeherrschung und 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehrkräfte zu prüfen und zu fördern.
Die Teilnehmer hatten sich zuvor auf Kreisebene qualifizieren müs-
sen, um die Chance zu erhalten, am Landesentscheid teilzunehmen. 
In zwei verschiedenen Fahrzeugklassen traten sie gegeneinander an. 
Klasse A umfasst Fahrzeuge bis 3,5 Tonnen, Klasse B hingegen ist für 
die schwereren Fahrzeuge ausgelegt, Fahrzeuge über 9 Tonnen. Die 
Fahrzeuge wurden großzügigerweise vom Ausrichter gestellt, um si-
cherzustellen, dass alle Teilnehmer unter gleichen Bedingungen an-
treten konnten. In verschiedenen Disziplinen wurden die Teilnehmer 
geprüft. Bei jeder einzelnen Aufgabe kam es mehr auf die Präzision 
an als auf die Zeit. Die beiden heimischen Fahrer zeigten sich zufrie-
den mit dem Abschneiden auf Landesebene. So erreichte Erik Otte 
aus der Verbandsgemeinde Wissen den 19. Platz in der Klasse A und 
Simon Schupp aus der Verbandsgemeinde Daaden-Herdorf den 7. 
Platz in der Klasse B.
Der Landesentscheid im Geschicklichkeitsfahren bietet außerdem 
eine hervorragende Gelegenheit, die Arbeit der Feuerwehr vor Ort 
und die Bedeutung ihrer Aufgaben in den Fokus der Öffentlichkeit zu 
rücken. Die Teilnehmer zeigten beeindruckende Leistungen und be-
wiesen, dass sie in der Lage sind, in anspruchsvollen Situationen ef-
fektiv zu handeln.
Abschließend war der Landesentscheid im Geschicklichkeitsfahren 
ein beeindruckendes Ereignis, das die hervorragende Arbeit und das 
Engagement der Feuerwehrkräfte in unserem Bundesland würdigte. 
Der Kreisfeuerwehrverband gratuliert allen Teilnehmern zu ihren 
Leistungen und dankt dem Landesfeuerwehrverband für die Organi-
sation des Wettbewerbes.

	■ Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
der Feuerwehr Schönstein

Seit gut 40 Jahren unterstützt ein Förderverein beispielhaft den 
Löschzug 2 (Schönstein) der Freiwilligen Verbandsgemeindefeuer-
wehr Wissen. Bei der Jahrhauptversammlung im heimischen Feuer-
wehrhaus konnte Vorsitzender Mathias Groß dann auch eine ganze 
Reihe von Mitgliedern begrüßen: „Schön dass Ihr alle hier seid!“ Be-
sonders erfreut zeigte er sich über den Zuwachs an Fans der Schönst-
einer Wehr. Insgesamt zählt der Verein im Moment 122 Mitgliederin-
nen und Mitglieder, die damit auch ihre Wertschätzung für die nicht 
immer einfache aber überaus wichtige Tätigkeit der Rettungskräfte 
unter Beweis stellen. Groß gab dann einen Überblick zum Aufgaben-
bereich des Fördervereins. Demnach schafft man über die Mitglieds-
beiträge beispielsweise Ausrüstungsgegenstände an, die von der 
Verbandsgemeinde als Träger des Feuerwehrwesens nicht finanziert 
werden können. Im Mittelpunkt steht dabei die persönliche Sicher-
heit der Wehrkräfte. Dazu gehören auch zwei Zusatzversicherungen
für die aktive Wehr, betonte Groß noch und warb um weitere Förde-
rer. „In den rund 40 Jahren ist viel erreicht worden im Sinne unserer 
Arbeit“, fügte Wehrführer Steffen Schmidt an. Die aktive Wehr sei gut 
aufgestellt und hätte sich stets bewährt. Als einen der herausragen-
den Einsätze in jüngerer Zeit nannte er den Brand der katholischen 
Kirche Wissen. Stolz zeigte Schmidt auf die achtköpfige Schönsteiner 
Jugendfeuerwehr: „Da brauchen wir uns keine Sorgen um den Nach-
wuchs zu machen!“ Erst kürzlich bewährten sich die jungen Leute bei 
einer großen Übung unter der Überschrift „Ein Tag bei der Berufs-
feuerwehr“. Wer mitmachen möchte, kann sich bei den aktiven Ka-
meraden melden. Schmidt ist auch Kassenwart des Fördervereins 
und ging in seinem Bericht anschließend gewohnt ausführlich auf 
alle finanziellen Belange ein. Neben den Mitgliedsbeiträgen lebt man 
im Moment von der großzügigen Spende eines heimischen Unter-
nehmens. Als Beispiele für Anschaffungen nannte er eine Übungs-
puppe und tragbare Computer. Und auch die Jugendfeuerwehr blieb 
nicht außen vor. Die Versammlung zeigte sich hochzufrieden mit den 
Ausführungen Schmidts und erteilte dem Vorstand bei Enthaltung 
der Betroffenen einstimmig Entlastung. Dann schritt man zur turnus-
gemäßen Neuwahl der Vereinsführung. Als Leiter hatte man den Eh-
renvorsitzenden Rudolf Trapp gewinnen können. Dieser bedankte 
sich zunächst in aller Form und unter starkem Beifall für die Arbeit 
des Vorstands. Veränderungen ergaben sich nicht. Mathias Groß 
bleibt Vorsitzender, Günther Bauschert sein Stellvertreter. Auch Kas-
senwart Steffen Schmidt und Schriftführer Frank Kesseler bleiben im 
Amt. Für die Jugendfeuerwehr ist Paul Köhler zuständig. Unter dem 
Punkt „Verschiedenes“ regte man an, sich auf das Fest aus Anlass des 
40-jährigen Jubiläums vorzubereiten. Außerdem ist eine Homepage 
im Aufbau begriffen. (bt)
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	■ Neustart im Brand- und Katastrophenschutz
Zurecht macht sich das Land auf den Weg, den Brand- und Katastro-
phenschutz neu zu ordnen. Großschadensereignisse wie Unwetter 
oder Waldbrände nehmen leider zu. Unverzichtbar bleibt daher die 
bessere Ausstattung unserer Feuerwehren. Natürlich kostet das Geld, 
aber das ist gut investiert, denn es rettet im Zweifel Leben. Der GStB 
fordert das Land auf, die Mittel weiter zu erhöhen und die Kommu-
nen mit ihren i. d. R. ehrenamtlichen Wehren bei der Beschaffung zu 
beraten und zu unterstützen. Die Fördermittel für die Beschaffung 
von Fahrzeugen müssen in Pauschalen umgewidmet werden, da die 
Kommunen am besten wissen, was für den bestmöglichen Schutz der 
Bevölkerung vonnöten ist. Wichtig bleibt, die Eigenvorsorge der 
Menschen zu stärken. Richtige Bevorratung für das Notwendigste 
und Aufmerksamkeit für die amtlichen Warnungen sind essentiell. 
Die Hilfsorganisationen werden nicht überall und sofort Hilfe leisten 
können. Das müssen die Menschen verstehen und sich darauf 
einstellen.

Bereitschaftsdienste / Notrufe 
/ Sprech- und Öffnungszeiten
	■ Verbandsgemeindeverwaltung Wissen

Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon:�������������������������������������������������������������������������������������������  02742/9390
Telefax: �������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungszeiten möglich.

	■ Bürgermeister, Stadtbürgermeister 
und Ortsbürgermeister

in der Verbandsgemeinde Wissen
Bürgermeister der Stadt
und Verbandsgemeinde Wissen
Herr Berno Neuhoff, Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939100
E-Mail ��������������������������������������������������� buergermeister@rathaus-wissen.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61, 57587 Birken-Honigsessen
Telefon: �������������������������������������������������������������������������������������������� 0178/8245293
E-Mail ���������������������������������� ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ������������������������������������������������������������������������������������������  0157/81884010
E-Mail ���������������������������������������������������������� ortsbuergermeister@hoevels.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0171/3636707
E-Mail ������������������������������������������  ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537 Mittelhof
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0171/2040145
E-Mail �������������������������������������������������������  ortsbuergermeister@mittelhof.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15, 57537 Selbach (Sieg)
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0160/8799753
E-Mail ������������������������������������������������  ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

	■ DRK-Rettungsdienst ���������������������������������������������������  112

	■ St.-Antonius-Krankenhaus Wissen
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 7060
Altenheim St. Hildegard ���������������������������������������������������������������� 02742/7060
kirchl. Sozialstation ������������������������������������������������������������������������� 02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

der Geschichte umgeht. Denn schließlich sollte jede Gedenkveran-
staltung als Auftrag für die Bevölkerung begriffen werden:
Was können wir Bürger tun, damit sich gerade die brutalen Ereignisse 
des 09.11.1938 nicht wiederholen? Wie kann Gedächtnisarbeit so ge-
staltet werden, dass demokratische Strukturen - Frieden, Freiheit und 
Freundschaft - gestärkt werden?
Anschließend besteht noch die Gelegenheit für den gemeinsamen 
Austausch und auch die Buchhandlung Braun aus Herdorf, wird wie-
der passende Literatur zum Thema an ihrem Büchertisch 
präsentieren.
Einlass ist ab 18.30 Uhr und der Eintritt ist frei.
„Ich freue mich sehr, dass die Hermann-Gmeiner Realschule plus sich 
aktiv an der Programmgestaltung beteiligt, denn es ist mir ein Her-
zensanliegen, gemeinsam mit den Jugendlichen die Erinnerung an 
das furchtbare Verbrechen als Mahnung lebendig zu halten“, so Bät-
zing-Lichtenthäler, die insbesondere auch Pfarrerin Nicole Eker und 
der gesamten evangelischen Kirchengemeinde Daaden für die er-
neute Gastfreundschaft dankt!
Anmeldungen für die Veranstaltung sind erwünscht, jedoch nicht 
verpflichtend. Kontaktieren Sie uns gerne unter post@baetzing-licht-
enthaeler.de oder 02741/25454.

	■ Die Finanzverwaltung Rheinland-Pfalz informiert
Online-Eltern-Seminar zur beruflichen Orientierung der Kinder 
am 6. November 2024, 19 Uhr
Wie geht es weiter nach dem Schulabschluss?
Stehen die eigenen Kinder vor dem Schulabschluss, ist dies auch für 
die Eltern eine wichtige Phase im Leben.
Um hierbei Unterstützung anzubieten, veranstaltet die rheinland-
pfälzische Steuerverwaltung am 6. November 2024 um 19 Uhr ein 
Online-Seminare für Eltern.
Hierbei geht es neben der beruflichen Orientierung vor allem um die 
Frage, was heute zu einer guten Bewerbung gehört und wie diese zu 
erstellen ist.
Zudem wird über die Ausbildungsmöglichkeiten und dualen Studien-
gänge in der Steuerverwaltung, die Karrierechancen im öffentlichen 
Dienst sowie die Regelungen der privaten Krankenversicherung mit 
Beihilfe informiert.
Anmeldungen sind ab sofort per Mail oder telefonisch möglich: aus-
bildung@lfst.fin-rlp.de oder Tel. 0261-4932/36500
Das Online-Seminar zur beruflichen Orientierung wird als ZOOM-Vi-
deokonferenz angeboten. Weitere Infos im Internet unter: karriere.
finanzamt.rlp.de und auf Instagram unter karriere.finanzamt
Oder direkte Anmeldung über den folgenden QR-Code:

	■ Kunstausstellung ART No.28 – ein 
reichhaltiges Schaufenster der Region

Altenkirchen-Sörth. In der alten Werkstatt und 
Wohnhaus der Fa. Ueberlacker-Gaul in Sörth wer-
den am Wochenende 8. bis 10. November nach län-
gerer Ausstellungspause wieder einmal Kunstschaf-
fende aus der Region öffentliche Einblicke in ihr 
Schaffen und ihre jeweiligen Techniken geben. Die-
ses Stelldichein von 13 Persönlichkeiten mit ihren 

spezifischen Ausdrucksweisen kommt auf Einladung der Gastgeberin 
Elke Ueberlacker-Gaul zustande. Und die mehrheitlich aus dem 
Kunstforum Westerwald stammenden Arbeiten bieten etliche Facet-
ten bildender Kunst, wie Malerei, Keramikplastiken, Skulpturen, Foto-
grafie sowie Objekte aus Draht und in Mischtechnik. Die Weitläufig-
keit und der Charme der alten Produktionsräume sowie eines 
Wohnhauses bilden ein besonderes Ambiente für diesen Querschnitt 
künstlerischen Schaffens im Westerwald. Damit jedoch neben dem 
Visuellen auch Worte und Klänge nicht zu kurz kommen, hat sich zur 
Vernissage am Freitag, dem 8.November, 18.00 Uhr, das Duo Wun-
der&Blume angesagt. Am Folgetag wird die Schriftstellerin Manuela 
Lowak um 15 Uhr aus ihrem Werk „Schwesterherz – oder: Der kleine 
Unterschied“ lesen. Und Frank Breburda, Songpoet und Liederma-
cher, begleitet diesen Nachmittag musikalisch. Das Sinnesangebot 
für Augen und Ohren wird ergänzt durch eine Weinverkostung bei 
der Vernissage.
Kunst braucht manchmal auch besondere Darstellungsräume und so 
freut sich Elke Ueberlacker-Gaul darauf, dieses zeitlich begrenzte 
Kunst-Schaufenster an ihrer weitläufigen dörflichen Produktionsstät-
te öffnen zu können. „So eine kreative Gruppe von Künstlerinnen und 
Künstlern im ART No.28 zusammenzubringen, bietet ja auch den 
Ausstellenden reichlich Gelegenheit zum Blick über den Zaun“, er-
klärt die Gastgeberin und formuliert als Erwartung: „Wir freuen uns 
jedenfalls auf reichlichen fachlichen Austausch zwischen den Teilneh-
menden und den Besucherströmen, auf die wir hoffen.“ – Sie schmun-
zelt: „Und natürlich auch auf den einen oder anderen Besitzübergang 
von den Ausstellenden zu den Kunstbegeisterten. Denn Kunstschaf-
fen und Kunstnachfrage gehören einfach zusammen.“
Die dreitägige Kunstausstellung Art No.28 in der Hauptstraße 28 in 
57636 Sörth beginnt am Freitag, 8.11., um 18.00 Uhr mit der Vernis-
sage. Sie öffnet am Samstag und Sonntag jeweils von 11 bis 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.
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Sa, So, Fr: �������������������������������������������������������������������������������������������������  17:45 Uhr
Letzter Einlass:
Di, Do, Fr: ������������������������������������������������������������������������������������������������  19:15 Uhr
Sa, So, Ft: �������������������������������������������������������������������������������������������������  17:15 Uhr
Sauna:
Montag Damensauna ��������������������������������������������������������� 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ������������������������������������������������� 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Samstag ������������������������������������������������������ 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������������������������������������� 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ������������������������������������������������������������ 09:00 - 21:00 Uhr
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Informationen:
Tel.: 02742/9136140 /
www.siegtalbad-wissen.de /
www.facebook.com/Siegtalbad

	■ Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus
Servicestelle Wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag ����������������������� 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ����������������������������������������������������� 02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Tel. 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Internet: �����������������������������  www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: ���������������������������������������������������������������������  Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ���������������������������������������� 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu aktuellen 
Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

	■ Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen
Tel.: (02681) 81-39 00, Fax: (02681) 81-39 04
E-Mail: ��������������������������������������������������� wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

	■ Deutsche Rentenversicherung berät in Wissen
Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz, der Deutschen Rentenversicherung Bund sowie der Deut-
schen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See.
Terminvergabe ist erforderlich, Anmeldungen zum Sprechtag können 
im Rathaus Wissen bei Frau Jutta Böhmer, Tel. (0 27 42) 939-152, 
erfolgen.
Der Sprechtag findet in den Räumen der Stadtwerke Wissen GmbH, 
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen, statt.

	■ Lotsenpunkt Wissen
Beratung und Hilfe in schwierigen Lebenslagen jeweils freitags von 
10.00 bis 12.00 Uhr im Katholischen Pfarrheim Wissen, Kirchweg 9, 
57537 Wissen
Kontakt:
Tel. 0157/35592898,
lotsenpunkt@obere-sieg.org

	■ Versichertenberater Deutsche Rentenversicherung
- Knappschaft Bahn See für den Bereich der Verbandsgemeinde 
Wissen -
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel: 02681/5986

	■ Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159,
E-Mail:
info@rathaus-wissen.de)

	■ Hospiz- u. Palliativberatungsdienst 
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender Menschen u. 
Angehörige,
Info: �������������������������������������������������������������������������������������������������� 02681-879658

	■ Pflegestützpunkt Hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist kosten-
los, neutral und unverbindlich.
Christiane Münker
Tel. 02742/706 - 119 • Fax: 02742 - 706 - 226

	■ Polizei
Polizeiwache Wissen ����������������������������������������������������������������������� 02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ���������������������������������������������������������������������������������  6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags �����������������������������������������  9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf ������������������������������������������������������������ 02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ������������������������������������ 02741/926-200

	■ Feuerwehr
Notruf 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock, Behringstraße 8, 
57537 Wissen
dienstlich 02742/930017
privat 02742/911666
Fax 02742/911667
Mobil 0175/4051190
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstlich 0160/97252729

-Anzeige-

	■ Stromversorgung:
Störungsdienst EAM Netz GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung ����������������������������������������������������������  0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ����������������������������������������������������  0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

	■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice ������������������������������������������������������������������������������ 0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

	■ Schiedsamt Wissen
Schiedsfrau: Christiane Buchen �������������������������������������������������� 02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ���������������������������������������������������� 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

	■ Gleichstellungsbeauftragte im Rathaus Wissen
Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

	■ Behindertenbeauftragter
Marco de Nichilo
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939150
E-Mail �������������������������������������������������� marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus Wis-
sen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

	■ Geschirrmobil der Verbandsgemeinde Wissen
Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß ��������������������������������������������������������� 02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch �������������������������������������������������������������  02742/71799
�  0155/61860758 (ab 01.09.2024)

	■ Stadtwerke Wissen GmbH
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������������������  02742/9345-0
Bereitschaft ��������������������������������������������������������������������������������� 02742/9345-30
Fax ��������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
E-Mail: mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: www.stadtwerke-wissen.de

	■ Gruppenkläranlage Hamm / Windeck / Wissen
Rufbereitschaft ���������������������������������������������������������������������������� 0171/6735413

	■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Dienstag ����������������������������������������������������������������������������������� 14:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch Frühschwimmen ������������������������������������������������ 07:00 - 10:00 Uhr
Mittwoch Sportschwimmen ���������������������������������������������� 18:00 - 20:30 Uhr
(ab 14 Jahren)
Donnerstag und Freitag ����������������������������������������������������� 14:00 - 20:00 Uhr
Samstag ������������������������������������������������������������������������������������ 09:00 - 18:00 Uhr
Sonntag, Feiertage ��������������������������������������������������������������� 09:00 - 18:00 Uhr
Badeschluss:
Di, Do, Fr: ������������������������������������������������������������������������������������������������  19:45 Uhr
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Sprechzeiten
Montags �������������������������������������������������������������������������������������  von 9.30 - 12.00
und donnerstags ��������������������������������������������� von 9.00 - 12.00 h in Wissen
und dienstags ������������������������������������������������������������������������� von 14.30 - 16.00
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ��������������������������������������������������������������������� 02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen, Auf der Rahm 
17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus), E-Mail: beko@antoni-
us-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle
Terminvereinbarungen, auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

	■ Wisserland Touristik e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: ������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/2686
Fax: ���������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/967768
E-Mail: �����������������������������������������������������������������  info@wisserlandtouristik.de
Internet: ����������������������������������������������������������������������������������������� www.wissen.eu

IMPRESSUM
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und den Ortsgemeinden Birken-Honigsessen, Hövels, Katzwinkel 
(Sieg), Mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de
Anzeigen: 	 anzeigen@wittich-hoehr.de
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der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für un-
verlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des 
Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Ver-
bandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte An-
zeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Text-
veröffentlichungen,  Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Wir trauern um meinen geliebten Ehemann,  
unseren geliebten Vater, Schwiegervater und  

unseren lieben Opa

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne,  
lange gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied nehmen.

In Liebe und Dankbarkeit!
Deine Gertrud

Hans-Jürgen und Tanja
Louisa und Lukas
Birgit und Georg
Leon und Paulina
Carsten und Tanja
Luis, Tim und Nick

Familie Demmer, Weststraße 13,  
57587 Birken-Honigsessen

Die Trauerfeier fand im  
engsten Familienkreis statt.

Bernhard DemmerBernhard Demmer
07.07.1936 - 18.10.2024

Du bist nicht
mehr da,

wo du warst,
aber du bist

überall,
wo wir sind.

Die Sparkasse Westerwald-Sieg 
feiert dieses Jahr das 100-jährige Jubiläum 

des Weltspartags, der seit 1924 jährlich am 30. Oktober began-
gen wird. Dieser Tag wurde ursprünglich ins Leben gerufen, um 
die Bedeutung des Sparens zu betonen und Menschen weltweit 
zu finanzieller Bildung zu motivieren. In diesem Jahr richtet die 
Sparkasse Westerwald-Sieg besondere Aktionen aus, um das 
Sparen als wesentlichen Teil der Finanzplanung zu fördern. 

Die Jugendsparwoche findet vom 28. – 31. Oktober 2024 statt. 
Der Weltspartag ist am 30. Oktober 2024.

In den Beratungs-Centern Betzdorf, Altenkirchen, Wissen, Ha-
chenburg, Bad Marienberg und Montabaur erwarten unsere jun-
gen Besucher:innen anlässlich des Jubiläums aufregende Akti-
onen und ein buntes Programm. Für diese Standorte gelten am 
30. Oktober besondere Öffnungszeiten: 09.00 - 12.30 Uhr und 
14.00 - 16.30 Uhr. 

Natürlich wird es an diesen und an allen anderen Standorten für 
jeden wieder ein Spargeschenk zum Weltspartag geben.
Darüber hinaus haben alle Kinder und Jugendliche die Möglich-
keit weitere tolle Preise zu gewinnen.

„Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit unseren jungen 
Kund:innen und ihren Familien einen fröhlichen Weltspartag zu 
erleben. Die Sparkasse setzt sich weiterhin dafür ein, den jungen 
Sparer:innen die Bedeutung des Sparens näherzubringen und 
sie auf ihrem Weg in die finanzielle Selbstständigkeit zu beglei-
ten“, sagte der Pressesprecher Peter Mohr.

- Anzeige -

Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen 
und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt 
an Ihre Annahmestelle oder 
Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.
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Tipps für mehr 
Entscheidungsstärke
Manchen Menschen fallen sie 
leichter, anderen schwerer. Prin-
zipiell sind Entscheidungen aber 
niemals einfach, denn es be-
steht stets die Gefahr, diese hin-
terher zu bereuen. Trotzdem ist 
es unerlässlich, im Job jeden 
Tag Entscheidungen zu treffen.
Eine Entscheidung sollte so ge-
fällt werden, dass sie schnellst-
möglich zu den eigenen Zielen 
führt. Eine Entscheidung zu 

überstürzen ist niemals gut. 
Deshalb sollte man im zweiten 
Schritt alle relevanten Informati-
onen sammeln. Dann lassen 
sich verschiedene Optionen ent-
wickeln, also welche Entschei-
dungen überhaupt zur Auswahl 
stehen. Mit den gesammelten 
Informationen kann man Vor- 
sowie Nachteile gegenüberstel-
len und sich dadurch langsam 
zur besten Option vortasten.

Anzeige

Szenarien, in denen 
ein Mentor hilfreich ist
Wann immer man das Gefühl 
hat, ohne fremde Hilfe die eige-
nen Ziele nicht, nur sehr lang-
sam oder mit übermäßigem Auf-
wand zu erreichen, kann es 
sinnvoll sein, einen Mentor zu 
suchen. Dies gilt beispielsweise 
bei dem Berufseinstieg, denn 
dann prasseln viele neue Ein-
drücke auf einen ein und man 
weiß vielleicht noch nicht, wie 
man schnellstmöglich produktiv 
sowie erfolgreich werden kann.

Bei einer beruflichen Neuorien-
tierung, die einem erneuten Be-
rufseinstieg ähnelt. Bei einer 
Stagnation in der Karriere, man 
hat das Gefühl, dass man seine 
beruflichen Ziele nicht erreicht. 
Mit Hilfe eines Mentors, der die-
sen Weg bereits gegangen ist, 
lassen sich eventuelle Hinder-
nisse aufspüren oder neue Stra-
tegien entwickeln, um doch 
noch (schneller) an die Karriere-
ziele zu kommen.

Anzeige

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Job gesucht?
Auf einen Blick ... 
können Sie schnell und bequem fündig werden!

Willkommen bei Fingerhut Haus, einem der führenden Anbieter für 
individuell erstellte Einfamilienhäuser in Deutschland. Steigen Sie ein 
und werden auch Sie Teil der Fingerhut Haus-Familie als

Fachberater/-in im Angestelltenverhältnis (m/w/d)
(Festgehalt zzgl. Provision)

 für den Verkauf von Einfamilienhäusern 
in unserem Vertriebsgebiet Neunkhausen

Ihr Job – vertrauensvoller Partner(-in) für unsere Kunden. Sie erhalten 
Interessentenkontakte aus unserem intensiven überregionalen Marketing 
und gewinnen eigene Bauwillige in unserem Musterhaus in Neunkhau-
sen. Sie begleiten Ihre Interessenten auf dem Weg in ihr Wunschhaus. 
Auf diesen Job können Sie stolz sein, denn Sie erfüllen Träume, schaffen 
Vermögen und Zukunftssicherheit. 

Sie erwartet ein hochmodernes Musterhaus auf dem Werksgelände in 
Neunkhausen inkl. Büroräume zur Nutzung Ihrer Beratungen, Sicherheit 
und eine Perspektive in einem etablierten, inhabergeführten Unterneh-
men, Atmosphäre und Freiraum durch einen wertschätzenden und famili-
ären Umgang, ein Grundgehalt plus eine an Ihrem Erfolg orientierte Ver-
gütung, ein Firmenwagen sowie eine intensive Einarbeitung, Schulung 
und Weiterbildung.

Sie zeichnen sich durch Leidenschaft und Überzeugung für die ehrliche 
Beratung Ihrer Kunden aus? Sie haben Empathie und Menschenkenntnis, 
ein sicheres Gefühl für Menschen und ihre Bedürfnisse machen Sie zu 
einer starken Persönlichkeit? Sie punkten im Gespräch mit Kunden durch 
Kommunikationsgeschick und haben große persönliche Pläne und Ziele? 
Sie sind bodenständig und haben ein technisches Grundverständnis? 

Wenn Sie ein inspirierendes Unternehmen suchen, dann bewerben Sie 
sich jetzt per E-Mail. Ihr Ansprechpartner: Herr Uwe Schneider • E-Mail: 
bewerbung@fingerhuthaus.de.

Fingerhut Haus GmbH & Co. KG • Hauptstr. 46 • 57520 Neunkhausen
Telefon 02661-9564-0 • E-Mail info@fingerhuthaus.de
www.fingerhuthaus.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht 
zum 1. Januar 2025 eine/n

Schulsekretär/in (m/w/d)
für die Hermann-Gmeiner-Realschule  

plus in Daaden.

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit ca. 32 zu leistenden Wochenstunden, wobei 
die Schulferien überwiegend arbeitsfrei sind (Ferienausgleichsregelung).

Wir suchen eine verantwortungsbewusste Kraft zur Verstärkung unseres Teams. 
Entsprechend hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, Flexibilität auch im Hinblick 
auf die Arbeitszeit und Teamfähigkeit werden vorausgesetzt. Neben schreibtechnischen 
Fertigkeiten erwarten wir einen sicheren Umgang mit den MS-Office-Produkten und 
Datenbanken, gute kommunikative Fähigkeiten und Geschick im Umgang mit Menschen.

Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung im Büro- oder 
Verwaltungsbereich. Erfahrungen mit einer Schulverwaltungssoftware wären von 
Vorteil.

Wir bieten eine krisensichere und selbstständige Tätigkeit mit Entgelt nach 
Entgeltgruppe 6 TVöD bei Standortsicherheit, betrieblicher Altersvorsorge (ZVK) und 
verlässlichen Regelungen für den öffentlichen Dienst. Es handelt sich um eine zunächst 
auf 2 Jahre befristete Anstellung mit dem Ziel der Entfristung. Die Kreisverwaltung 
Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Unter www.kreis-
altenkirchen.de finden Sie Näheres über den Landkreis Altenkirchen. Wenn Sie Fragen 
haben, können Sie sich vorab bei Frau Engel (Tel. 02681/81- 2071) informieren.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren 
bei www.interamt.de bis zum 24. November 2024 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de

Stellen-ID: 1211827

Auch als Querein- 
stieg möglich!
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„Silver Worker“ 
und später Jobwechsel
Für Menschen im fortgeschritte-
nen Alter, auch bekannt als Sil-
ver Worker, eröffnet sich immer 
öfter die Chance, einen neuen 
beruflichen Weg einzuschlagen 
oder die Karriere in einer neuen 
Rolle fortzusetzen.
Um aber im Jobmarkt auch wei-
terhin konkurrenzfähig zu blei-
ben, sollten Silver Worker immer 
bereit sein, sich weiterzubilden 
und neue Fähigkeiten zu erler-
nen. Weiterbildungen geben den 
älteren Arbeitnehmern ein posi-
tives Gefühl, da sie nun ge-
wappnet sind für den aktuellen 

Arbeitsmarkt. Aber auch das In-
teresse der Arbeitgeber wird ge-
weckt und sie erkennen, dass 
ebenso ältere Arbeitnehmer mo-
tiviert sind, sich stetig weiterzu-
entwickeln.
FAZIT: Es ist nie zu spät, mutig 
zu sein und eine neue Karriere 
einzuschlagen. Der aktuelle Ar-
beitsmarkt bietet die Bedingun-
gen dafür, dass auch „Silver 
Worker“ sich noch einmal für 
eine neue Rolle in der Arbeits-
welt bewerben und in einem 
neuen Unternehmen Fuß fas-
sen können.

Anzeige
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Die KiTa 
direkt VOR ORT. 
Ihr nächster Job  
direkt VOR ORT.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

Finden Sie den 
passenden Job!
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Als führendes Software-Unternehmen mit mehr als 220 Mitarbeitern 
stehen wir für innovative und effiziente Softwarelösungen, die den 
Arbeitsalltag unserer Kunden erleichtern und digitalisieren.

Um sicherzustellen, dass wir auch weiterhin unseren Kunden stets 
aktuelle Softwarelösungen bereitstellen können, erweitern wir unser 
Team am Standort Weyerbusch, im Westerwald.

Wachse auch du mit uns und werde Teil unseres Teams!
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Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht 
zum nächstmöglichen Termin für die 
Abteilung Ordnung und Verkehr eine/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
für das Servicebüro der Ausländerbehörde.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Bedienung der Servicehotline der 
Ausländerbehörde im Wechselbetrieb, Terminvereinbarungen, die Entgegennahme 
und Vorprüfung von Antragsunterlagen, die Aufnahme von biometrischen Daten, 
vorbereitende Tätigkeiten für die Sachbearbeiter/innen, Adressänderungen, Ausstellung 
von Verpflichtungserklärungen, Aushändigung von elektronischen Aufenthaltstiteln, 
Ausstellung und Verlängerung von Aufenthaltsgestattungen, Duldungen, Fiktionen nach 
Anordnung durch die Sachbearbeitung.

Einstellungsvoraussetzungen sind:
• eine abgeschlossene Ausbildung im Büro- oder Verwaltungsbereich, möglichst 

als Verwaltungsfachangestellte/r.
• kunden- und teamorientiertes Arbeiten
• sicheres Auftreten und Kommunikationsfähigkeit
• Überzeugungskraft und Durchsetzungsvermögen
• Bereitschaft zur Weiterbildung zum Kommunalen Vollzugsbeamten und 

Begleitung, Mitwirkung und Durchführung von Vollzugs- und Ermittlungsaufgaben
• Erfahrungen im Umgang mit Menschen aus unterschiedlichen Herkunftsländern 

und Kulturkreisen sind erwünscht.

Es handelt sich um eine krisensichere Tätigkeit bei Standortsicherheit, betrieblicher 
Altersvorsorge (ZVK) und verlässlichen Regelungen (auch im Hinblick auf die Arbeitszeit) 
für den öffentlichen Dienst. Die Beschäftigung ist sowohl als Teilzeit- als auch als 
Vollzeitstelle realisierbar. Es handelt sich um eine zunächst auf 2 Jahre befristete 
Anstellung mit dem Ziel der Entfristung. Das Entgelt richtet nach Entgeltgruppe 5 TVöD.  
Mit der Weiterbildung zum Kommunalen Vollzugsbeamten ist eine höhere Eingruppierung 
möglich. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne vorab bei Frau Engel (02681/ 
81-2071) informieren. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher 
Arbeitgeber zertifiziert.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren 
bei www.interamt.de bis zum 24. November 2024 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de

Stellen-ID: 1211867

Auch als Querein- stieg möglich!

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online



Nr. 44 | Donnerstag, 31. Oktober 2024Seite 18 Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Wissen

„Kleines“
gesucht?

suchen
und

finden

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wisserland ...mehr wissen!

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Werkhaus – Robert Schmidt
Marktstraße 7 · 57537 Wissen
Telefon: 02742 910232 · E-Mail: info@werkzeug-wissen.de

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  192
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

Oliver Feisel
Medienberater
Mobil 0171 6474128
o.feisel@wittich-hoehr.de

Ines Hunger
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-238
i.hunger@wittich-hoehr.de

Suche Minijob als Fahrer für
Tagsüber, Führerschein auch für
7,5 t mit Fahrerkarte, Tel.: 0160/
94785275

Suche Haushaltshilfe, wir
suchen für unseren Haushalt in
Forst 2 x 3-4 Stunden wöchentlich
eine zuverlässige Haushaltshilfe.
Eine weitere Kraft ist dann anwe-
send. Mo und Do oder Di und Fr.
Stundenlohn 17 Euro. Ausschließ-
lich als Minijob mit Anmeldung.
Tel.: 0177/3620990

!Haushaltshilfe (Putzhilfe)! Wir
suchen Unterstützung. 1x pro
Woche putzt sich unser Haus in
Gebhardshain heraus. Mit Ihrem
Engagement und Ihrer Freude
bleibt unser Heim so schön wie
gestern und auch heute. Sie haben
Lust und mögen es rein, dann
geben Sie unsere Telefonnummer
ein: 0171/4537188

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Kachelofen alt gegen neu, wir
tauschen Ihren Ofeneinsatz nach
BImschV 2 od. bauen einen Fein-
staubfilter ein. Tel.: 0170/9047855
Siegtal-Feuer GmbH

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeSStellenmarkt

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt
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Hilfe vom Staat
Egal ob Neubau oder Kauf einer 
vorhandenen Immobilie, ein 
KfW-Darlehen kann den Weg 
ins neue Zuhause deutlich er-
leichtern – mit günstigen Zinsen 
sowie Tilgungszuschüssen, die 
je nach Förderprogramm zum 
Tragen kommen. Diese Zu-
schüsse müssen Darlehens-
nehmer nicht zurückzahlen. Zu-
dem kann die KfW-Förderung 

die Konditionen des Hauptdar-
lehens positiv beeinflussen. Da 
ein KfW-Kredit ohnehin nie di-
rekt bei der KfW beantragt wird, 
ist es sinnvoll, die Fördermög-
lichkeiten und Konditionen von 
Anfang an mit einem Kreditinsti-
tut, das Baufinanzierungen an-
bietet und mit der KfW koope-
riert, oder einem Vermittler zu 
besprechen.� 73481

Anzeige

Wahl des Vertragspartners
Für den Kauf einer neuen Woh-
nung vom Bauträger sprechen 
viele Argumente. Sie bietet ei-
nen modernen Standard, einen 
aktuellen Stand der Technik und 
einen geringen Investitionsbe-
darf in der Zukunft. Ist die Woh-
nung noch nicht fertiggestellt, 
kann der Eigentümer noch Ein-
fluss auf die Raumplanung und 
die Ausstattung nehmen. Zu-
gleich muss er die projektierte 
Wohnung auf der Grundlage 
von Plänen, Grundrissen und 
der Baubeschreibung beurtei-
len. Mit dem Kaufvertrag ist es 
bei einem Neubau nicht gesche-
hen. Der Käufer sollte im eige-
nen Interesse den Baufortschritt 
überwachen, mit Unterstützung 

eines Bauherrenberaters auf 
mögliche Baumängel hinweisen 
und am Ende die Wohnung ab-
nehmen. Beim Kauf einer noch 
nicht gebauten oder soeben fer-
tiggestellten Eigentumswoh-
nung hat der Käufer es in der 
Regel mit einem Bauträger oder 
Immobilienhändler zu tun. Bei 
allen Vertragspartnern ist auf 
deren Seriosität und Zuverläs-
sigkeit zu achten. Seriöse Mak-
ler sollten neben der beruflichen 
Qualifikation über umfangreiche 
Berufserfahrungen verfügen. 
Auch eine Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung ist un-
verzichtbar, damit Risiken aus 
der Maklertätigkeit abgedeckt 
sind.

Anzeige

Bauprozess 
nicht aus den Augen lassen
Käufer einer Wohnung, die sich 
noch im Bau befindet, sollten das 
Bauprojekt nicht aus den Augen 
verlieren, regelmäßig die Bau-
stelle besuchen, den Baufort-
schritt prüfen und auf Mängel hin-
weisen. Darauf verweisen die 
Experten des Bauherren-Schutz-
bunds eV (BSB). Beim Kauf einer 
Neubauwohnung ist der Bauträ-
ger sowohl Bauherr als auch Ei-
gentümer des Baugrundstücks. 
Obwohl der Käufer bereits Zah-
lungen leistet, wird er erst zu ei-
nem späteren Zeitpunkt Woh-
nungseigentümer sein. 
Dennoch sollte der Käufer die 
Absicherung und Risikominimie-
rung des Baus seiner Wohnung 

regelmäßig kontrollieren. Die 
meisten Käufer stoßen bei der 
Baubegleitung an ihre fachlichen 
Grenzen.
Daher unterstützen Experten 
des BSB mit ihrem Fachwissen 
und ihren Erfahrungen dabei, die 
Qualität am Bau zu sichern. Da-
für ist es wichtig, dass im Kauf-
vertrag dokumentiert ist, dass 
der Käufer auch in Drittländern 
die Baustelle besuchen darf. 
Das ist notwendig, denn anders 
als beim Hausbau auf eigenem 
Grund hat der Bauträger bis zur 
Abnahme des Hausrechts und 
kann allein darüber entscheiden, 
wer Zugang zum Bauwerk er-
hält.� bsb

Anzeige

Finden Sie das 
passende Zuhause!

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Jetzt kostenlos Online-Immobilienbewertung nutzen:
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Seltene Gelegenheit. Toller skandinavischer 
Holzblockhaus-Bungalow mit schönem 
Gartengrundstück in Fürthen!
Wfl. ca. 142 m², Grundstück ca. 901 m², 
Bedarfsausweis, Endenergiebedarf 239,79 kWh/
(m²*a), Wesentlicher Energieträger Gas, Baujahr 
(Energieausweis) 1988, Energieeffizienzklasse G.

KP 349.900,- € + 3,57 % Käuferprovision

NEU

QR-Code

scannen und online  

Immobilienwert ermitteln!

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    Doppelhaushälften und Grundstücke
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•   Gewerbeobjekte 

(Grundstücke, Hallen, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden 
aus ganz Deutschland!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG

Ihr Ansprechpartner:

www.skwws.de

S  Sparkasse
       Westerwald-Sieg

Immobilien-Center

Sebastian Schürt
02661 620-3530
sebastian.schuert@skwws.de

Deutschlands größter Makler 
für Wohnimmobilien*
-Die Sparkassen-Finanzgruppe
*Laut Immobilienmanager Ausgabe 10/2023

Weihnachten steht vor der 

Tür, stehen Sie vor Ihrer Tür!!! 
Immobilienangebote unter 

www.skwws.de 
Immobilien

oder rufen Sie uns an

Wir suchen

für bonitätsgeprüfte Kunden 
Eigentumswohnungen in 

Altenkirchen, gerne EG oder 
seniorengerecht mit Aufzug

KP: bis 200.000 EUR 
Provision

Absolute Alleinlage 5 Sterne Makler

Altenkirchen 
Wohnhaus mit Gästehaus 

auf ca. 3.000 m² Grundstück 
 

* Kompetent, * Nah 
* Fair, *Persönlich 

* Servicestark

KP: bis 849.000 EUR 
zzgl. 3,00 % Käuferprovision

* Laut "Immobilienmanager", 
Ausgabe 10/23 

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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Termin und Beratung nur nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

€ 598,-

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Garantiert live Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
(3 – 99 Jahre) in Altenkirchen und Au/Sieg oder online.

Vormittags gibt es noch freie Plätze.
Vereinbaren Sie gleich eine Probestunde.

E-Mail: info@vahid.eu 
Telefon: 01525 / 3769451

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

0 27 42 - 10 55

W
is

se
n

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Jetzt 
auch 
online 
oder 

vor Ort!

Im Kreuztal 91 - 93 · 57537 Wissen
Tel. 02742 913390 · Fax 02742 9133929 · info@koelschbach.de

Entdecken Sie mit uns die Zukunft des Heizens! 
Innovativ, effi zient und umweltfreundlich. 
Wir beraten Sie gerne zu effi zienten Systemen. 
Weitere Infos erhalten Sie hier: www.koelschbach.de

Ein besseres Morgen?

Heizung neu denken!

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zum Saisonende
10% Rabatt auf die Schwarzwaldwoche 

und Schwarzwaldtage
Zeitraum 3. Bis 24. Nov. 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-


